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Liebe Alt-Brettheimer,

und wieder steht es kurz bevor: unser weit über
Brettens Grenzen hinaus beliebtes Peter-und-
Paul-Heimatfest, das auch 2014 zigtau-
sende von Besuchern anziehen wird.
Zwar muss aufgrund der Terminplanung
für die Fußball-WM in Brasilien damit
gerechnet werden, dass während der
Viertelfinalbegegnungen am Freitag und
Samstag eingefleischte Fußballfans lie-
ber vor dem Fernseher sitzen als sich
dem Festgeschehen zu widmen – vor
allem dann, wenn die deutsche National -
mannschaft beteiligt ist. Aber vielleicht
ergibt sich dabei für die fußballresistenten
Festbesucher die Chance auf mehr „Freiraum“ in
den ansonsten vollen Altstadtgassen. Jedenfalls
gibt es ein „Fußball-Alternativ-Programm“, das
in den entsprechenden Veröffentlichungen zu
finden ist. In diesem Jahr übrigens zum ersten
Mal auch auf einer App, die auf das Smartphone
heruntergeladen werden kann. Auf dieser App
erhält man neben dem kompletten Festprogramm
Informationen über die Geschichte des Festes
sowie am Fest beteiligte Gruppen und Gäste;
außerdem Navigationsvorschläge zum Erreichen
bestimmter Festbereiche – vor allem für auswär-
tige Festbesucher interessant. Für diese wird auch
am Eingang zur Luisenstraße eine große Hin -
weistafel mit günstigen Laufwegen aufgestellt,
ergänzt durch zusätzliche Hinweisschilder im
weiteren Verlauf der Wege. Mit ein wichtiges Ziel
bei der Entwicklung dieses Hinweissystems war
die Lenkung von Besucherströmen, auch im
Hinblick auf potentielle Gefährdungen durch zu
große Menschenansammlungen in bestimmten
Bereichen.

Überhaupt spielen Überlegungen zur Erhöhung
der Sicherheit von Aktiven und Besuchern seit
Jahren eine immer größer werdende Rolle.
Gemeinsam mit Ämtern, Polizei, Feuerwehr und
DRK wurden notwendige Regelungen für eventu-
elle Notfälle getroffen. Sicher erinnern sich dabei
noch viele an die im letzten Jahr erstmals in den
Lagern und an Ständen aufgehängten Flucht-
pläne. Diese sollen nach entsprechenden Anpas-
sungen wieder kommen, und die Vorstandschaft

der VAB appelliert an alle Gruppenvorstände und
Lagerverantwortlichen, diese Pläne zur Kenntnis

zu nehmen und im Bedarfsfall danach zu
handeln.
Im Zusammenhang damit sind inzwi-
schen die – vor allem großen – Lager in
den Fokus geraten. Geprüft wird dabei,
inwieweit baurechtliche Vorgaben einge-
halten sind bzw. noch umgesetzt werden
müssen. Um die Kommunikation mit
dem Baurechtsamt durch zu viele
Anfragen einzelner Betroffener nicht
unnötig zu erschweren, haben wir unse-

ren Architekten Marcus Weiss gebeten, als
Ansprechpartner in diesen Fragen zur Verfügung
zu stehen.

Beeinträchtigen wird uns 2014 der Umbau des
ehemaligen Kaufhauses Schneider. Stellflächen
für Schausteller entlang der Fassaden gehen ver-
loren und führen zu finanziellen Verlusten. Wir
hoffen sehr, dass unser Mitveranstalter, die Stadt
Bretten, dabei einen Ausgleich schaffen kann. Für
den Vergnügungspark auf dem Sporgassenpark-
platz können wir jedoch auch in diesem Jahr grü-
nes Licht geben und damit eine wichtige finan-
zielle Grundlage für die Festorganisation sichern.
Somit kann das Peter-und-Paul-Fest 2014 kom-
men; ein Fest, das wiederum unsere Festbesucher
begeistern wird und sich ein weiteres Mal als
Aushängeschild für unsere Heimatstadt erweist,
aber auch uns Aktiven trotz aller Präsenzzeiten,
der Auftritte im Rahmen des Festprogramms, der
Beachtung von Vorgaben sowie Dienstplänen zur
Regelung von Abläufen in den Lagern Freude
bereitet.

Mein Dank gilt den Gruppen, dem MAK, dem
Festausschuss, den Funktionsträgern, der
Vorstandschaft sowie den mit uns kooperierenden
Behörden, Ämtern, Institutionen und Unterstütz-
ern für die immense Vorbereitungsarbeit. Uns
allen wünsche ich Freude und Erfolg bei einem
gelingenden, friedlichen Peter-und-Paul-Fest
2014.

Peter Dick
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(fz) Wer an die Schäfergruppe denkt, denkt
unwillkürlich im gleichen Atemzug an Gerfried
Dörr und den Turnverein Bretten. War es doch
Gerfried Dörr, der 1963 von der Vereinigung Alt-
Brettheim gebeten wurde, mit seiner Turner-
jugend die schwächelnde Schäfergruppe von Otto
Hoffmann zu stabilisieren. Aus der ursprünglich
reinen Festzugsgruppe mit damals 12 Paaren ent-
wickelte sich über die Jahre eine der Großgrup-
pen des Festes mit über 180 gewandeten Mit-
gliedern, die unterschiedliche Aktivitäten entwik-
kelten. 1967 – zur 1.200-Jahrfeier der Stadt
Bretten – wurde der Schäfertanzzyklus aus der
Taufe gehoben. Fünf Tänze, deren Ursprünge teil-
weise auf Volkstänze des Kraichgaus zurückge-
hen, werden seither von der Schäfertanzgruppe
gezeigt. Die musikalische Begleitung mit Gitar-
ren, Flöten und Ziehharmonika kommt seit 1990
von der eigenen Musikgruppe. Die Erfolge der
beliebten Volksmusikgruppe „Die Schäfer", die
aus dieser Gruppe hervorging, sind deutschland-
weit bekannt. Mit dem Schäfersprung wurde
1982 eine weitere uralte Tradition wieder aufge-
griffen. Am Samstagnachmittag laufen die
unverheirateten Schäfermädchen und Schäfer-
buben in der Fußgängerzone um die Wette, um
die flinkste Schäferin und den schnellsten
Schäfer zu ermitteln. Das Siegerpaar wird auf der
Bühne geehrt und im Schäferlager auf dem Rat-
hausplatz gebührend gefeiert. Dort finden sich in

50 Jahre Schäfergruppe - Hammele mäh! Hammele mäh! 
Ausstellung in der Sparkasse ab 27. Juni

einem Pferch lebende Schafe, im Lager stehen ein
selbst gebauter Schäferwagen sowie ein Biwak-
zelt. An einem Dreifuß hängt ein großer Kessel, in
dem Schafgulasch kocht und über einem offenen
Feuer brutzelt ein Lamm am Spieß. Nach Ein-
bruch der Dunkelheit sitzt man gemeinsam am
Feuer und singt die überlieferten Schäferlieder –
Schäferleben eben. Erkennbar sind die Schäfer
auf dem Fest leicht: An ihren Gewändern, an
ihren obligatorischen Schippen, manche auch an
ihrem Geruch – aber immer an ihrem Schlachtruf
„Hammele mäh! Hammele mäh!"

Zu Ehren der Schäfergruppe und ihres 50-jähri-
gen Bestehens findet vom 27. Juni bis 25. Juli in
der Filiale der Sparkasse am Engelsberg die dies-
jährige Peter-und-Paul-Ausstellung mit dem Titel
„50 Jahre Schäfergruppe Bretten" statt. Zu sehen
sind Zeugnisse des traditionellen Schäferlebens
um 1500 sowie die geselligen Aspekte der
Schäfergruppe der vergangenen 50 Jahre.
Lagerleben und Ausfahrten, Schäferlauf und
Schäferkönige, Musiker und Tänzer werden in
Fotos und Texten präsentiert.

Nach den Ehrungen am PuP-Donnerstag trifft
man sich im Lager der Schäfer zum gemeinsamen
Umtrunk. 
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Die „Ehrbaren Zünfte“ Bretten, die Brettener
Peter-und-Paul-Gruppe aus der Handwerker-
gasse, haben am Samstag, den 31.05., einen
Tagesauflug in die schöne Pfalz unternommen.

Erstes Ziel war nach der Fahrt und einer Stärkung
zur Mittagspause das deutsche Schuhmuseum in
Hauenstein. Hier konnten für die Zunft unserer
„Lederer“ neue Erkenntnisse gewonnen und ein
toller Einblick in die traditionellen Herstellung
von Schuhen von der Antike bis zur Neuzeit
gemacht werden.

Am Nachmittag wurde nach einen kurzen
Abstecher in die Pfälzer-Schuhmeile ein schöne
und auch anstrengende Wanderung mit herrli-
chen Ausblicken,  die „Geierstein-Wandertour“,
unternommen. Auf schmalen Pfaden und federn-
den Waldwegen ging es vorbei an mächtigen
Buntsandsteinformationen wie dem Hornstein
und dem Geiersteinen; viele bizarre Felsforma-
tionen in leuchtend roten Farben säumten unsere
Route. Nach vielen Meter des Aufstieges folgte
dann auch endlich wieder der Abstieg, und alle

Ausflug der „Ehrbaren Zünfte“ in die Pfalz

Handwerker freuten sich auf das verdiente
Abendessen in geselliger Runde.

Nachdem uns der Wöhrle-Express wieder aufge-
laden hatte, wurde beim Singen vieler Hand-
werkerlieder die Rückfahrt angetreten und zur
Überraschung und zum Abschluss auf dem
Michaelsberg in Untergrombach ein letztes Mal
noch das „Handwerker wo seid ihr“ gerufen,  das
sicherlich noch bis Bruchsal zu hören war. Kurz
vor Mitter-nacht war dann der diesjährige
Ausflug leider zu Ende… aber im nächsten Jahr
findet mit Sicher-heit wieder einer statt.

Wer uns bis dahin näher kennen lernen möchte,
der ist recht herzlich an Peter und Paul in die
Kirchgasse eingeladen und kann hier viele Zünfte
bei ihrer Arbeit und auch beim gemütlichen
Tafeln erleben.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

www.#äehrbare-zuenfte-brettheim.de
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(fz) Mittelalter hin oder her - die Organisatoren
des Festes bleiben auf der Höhe der Zeit.
Rechtzeitig zum Fest wurde eine App fertig
gestellt, die es den Besuchern ermöglicht, auf
einem GPS-gesteuerten Rundgang durch das
gesamte Festgelände alle Lager, Schauplätze und
Attraktionen zu erreichen. Bei mittlerweile sieben
Hauptauftrittsplätzen und einigen Nebenbühnen
stößt das gefaltete Festprogramm auf Papier
langsam aber sicher an seine Grenzen. Der Spagat
zwischen Handlichkeit und Lesbarkeit wird jedes
Jahr schwieriger zu meistern. Deshalb gibt es jetzt
diese App. An 14 Wegpunkten werden die
Besucher über die historischen Hintergründe des
Festes und die dort stattfindenden Aktivitäten
informiert. Das jeweilige Programm ist für jeden
Tag gesondert abrufbar und übersichtlich aufge-
listet. Topaktuell ist sogar das Alternativ -
programm bei Fußball am Freitag oder Samstag
bereits eingepflegt. Für alle, die es genauer wis-
sen möchten, sind über hinterlegte Schlagworte
zu den meisten der teilnehmenden Gruppen
Detailinformationen verfügbar. So kann jeder
Nutzer entscheiden, ob er sich mit einem schnel-
len Überblick begnügen oder intensiv ins
Festgeschehen mit seinen vielen Facetten eintau-

chen möchte. Die übersichtliche Menüführung ist
auf eine intuitive Handhabung ausgelegt. Als
„offline-App" werden alle erforderlichen Daten
bei der Installation auf dem Smartphone gespei-
chert. Das bedeutet, dass zur Nutzung keine
Datenverbindung erforderlich ist und es somit
auch zu keiner Netzüberlastung bei vielfacher
zeitgleicher Nutzung kommen kann. Zur
Vorbereitung auf das Fest kann die App auch
schon zu Hause ausprobiert und die Texte gelesen
werden. Bis auf die GPS-Steuerung funktioniert
die App auch außerhalb Brettens. Über die Seite
www.peter-und-paul.de und die einschlägigen
App-Stores kann die App für Android und IOS
kostenlos installiert werden. Da die App in den
nächsten Jahren wachsen und ständig optimiert
wird, sind die Entwickler über Feedback und
Verbesserungsvorschläge dankbar.

b

Mit der Peter-und-Paul-App auf dem Smart-
phone ist jeder Ort im Festbereich zielsicher
erreichbar. Das komplette Festprogramm gibt’s
obendrein dazu.

Mit dem Smartphone durchs Mittelalter
Die Peter-und-Paul-App führt zu allen Schauplätzen und Attraktionen

Hier geht es zum KOSTENLOSEN Download:
Android –> https://play.google.com/store/apps/details?id=de.cursum.peterpaul&hl=de
Iphone –> https://itunes.apple.com/de/app/peter-und-paul-fest/id880587466?mt=8
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Am 31. Mai fiel um 14 Uhr der Startschuss für das
1. Benefizschwimmen in der Bäderwelt Bretten.
Ein gewandeter Peter Dick, der sich bis auf die –
nicht 1504-konforme – Badehose entblätterte
(leider gibt es davon kein Foto), eröffnete mit
einem sauberen Köpfer gemeinsam mit
Stadtwerkechef Stefan Kleck und Thomas
Lindemann den Wettkampf. „Das Hallenbad war
von Anfang an genau richtig besucht, so dass die
Schwimmer in allen Bahnen genügend Platz hat-
ten und die Zählmannschaften gerade noch den
Überblick behalten konnten“, so Jürgen Bischoff
vom Lions Club Bretten-Stromberg. Nicht nur das
Organisationsteam, sondern auch jede Menge
Wasserratten zeigten enormes Durchhalte-

„Bretten schwimmt 1504“
1.082 km in 1.504 Minuten

vermögen: Durchmachen für den persönlichen
Rekord, Durchhalten für die gute Sache war
angesagt; und für die kamen immerhin rund
6.000 Euro Spendererlös zusammen. Dabei hatten
es die Umstände dem Auftakt der Schwimm-
veranstaltung nicht ganz so leicht gemacht. In
Konkurrenz zum Lammgassenfest, der „brasilia-
nischen“ Einkaufsnacht, dem Faust-Stadtfest
Knittlingen und diverser Weindörfer und -märkte
in der Region, hatte der Außenbereich des
Schwimmbads das Nachsehen. Außerdem:
Bretten schwimmt halt bei um die 20 Grad noch
nicht draußen. Ein Grund, „Bretten schwimmt
1504” 2015 in die Sommermonate zu schieben.

Es geht um in Bretten: das Peter-und-Paul-Virus.
Einmal im Jahr lässt es die ganze Stadt für vier
Tage Kopf stehen. Wen es einmal erwischt, der ist
an die gelebte Geschichte verloren – gewinnt
damit allerdings jede Menge, wie der liebevoll
aufgemachte Bildband von Thomas Rebel
beweist. Klein im Format (16 x 16 cm) und damit
ausgesprochen festtauglich, klotzt er mit über
250 Farbfotografien. Rebel, der der Kraichgau-
metropole schon so manche fotografische Liebes-
erklärung gemacht hat, begleitet den „Fixstern“
Brettens, das Peter-und-Paul-Fest, bereits seit
2004 mit der Kamera. Für ein gutes Bild riskiert
er es auch, unter Pferdehufe zu kommen oder von
den Waschweibern in den Brunnen gezogen zu
werden. Auswirkungen des PuP-Virus? Viel eher
stürmische Begeisterung für ein Spektakel, das
jedes Jahr Tausende auf die Beine bringt und
begeistert. Rebels Fotografien sind das Rezept für
all jene, denen der Virus Peter-und-Paul im Kopf
herumspukt. Und diejenigen, die noch nicht dabei
waren, werden die lebendigen, lebensfrohen
Bilder überzeugen. 

Das Peter-und-Paul-Buch

Mit Textbeitragägen von Peter Dick, Martin
Wolff, Dr. Peter Bahn und Thomas Lindemann.
Paperback, 228 Seiten, ISBN 978-3-88190-659-3,
zweisprachig deutsch/englisch, Lindemanns
Bibliothek, € 19,80.
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Bildunterschrift: Die weiteste Strecke legte Mirjam Leichsnering mit 42 geschwommenen Kilometern zurück (Foto: Zuber)
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